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Im Theater kreucht und fleucht es  
AUFFÜHRUNG „Käfer Archibald“ neues Stück auf Annes Bühne in 
Hengstforde  

 

 

Abheben: Käfer Archibald will fliegen lernen und fragt Regenwurm Ferdinand um Rat. Anne 
Sudbrack bewegt die Figuren.  

ERSTMALS WIRD DAS STÜCK AM 29. NOVEMBER ÖFFENTLICH 
AUFGEFÜHRT. ZURZEIT GIBT ES VORSTELLUNGEN FÜR KINDERGÄRTEN 
UND SCHULKLASSEN. 
 
VON FRANK JACOB 

HENGSTFORDE - Käfer Archibald will das Fliegen lernen. Doch das ist gar nicht so einfach. 
Im neuen Puppenspiel von Anne Sudbrack trifft er auf verschiedene Tiere, die ihm meist 
keine große Hilfe sind. Die Ameise ist zu beschäftigt, der Frosch denkt eher an Fliegen, die er 
fressen kann, und Regenwurm Ferdinand zeigt Archibald nur, wie dieser Liegestütze machen 
kann. Und dann ist da noch die Amsel Evelyn, die sich als überaus hilfsbereit entpuppt, in 
Wirklichkeit aber etwas ganz anderes im Schilde führt. So gipfelt das Stück in einer wilden 
Verfolgungsjagd in einer Baumkrone.  
 
Es kreucht und fleucht so richtig schön im Männeken-Theater in Hengstforde. Zurzeit 
kommen bereits Kindergärten und Schulkinder in den Genuss des neuen Stückes für Kinder 
ab vier Jahre auf „Annes Bühne“.  
 
Die erste öffentliche Aufführung findet am Sonntag, 29. November, 11 Uhr, statt. Karten 
können unter Tel. 0 44 89/31 94 oder im Internet reserviert werden. Eine Woche vor dem 
Aufführungstermin sind Tickets zudem bei Schreibwaren Lassen in Augustfehn zu erhalten. 
Das Stück „Käfer Archibald“ wird auch am Sonntag, 6. Dezember, 11 Uhr, sowie am 
Sonntag, 13. Dezember, 11 Uhr, zu sehen sein.  
 
Der Käfer Archibald lädt die Zuschauer zum Mitmachen und Mitlachen ein. Die Figuren und 
der Bühnenaufbau sind überaus niedlich geraten. Es ist viel Musik zu hören, und die 
Zuschauer lernen sogar noch etwas.  
 
Als Otto Meier mit seinem flotten Flitzer auftritt, erfahren Käfer Archibald und die Kinder 



zum Beispiel, dass es sich lohnt, beim Überqueren der Straße stets nach links und rechts zu 
schauen. Verkehrserziehung ohne erhobenen Zeigefinger – das macht richtig Spaß.  


